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Freibord

homogener Dammkörper

aus schluffigem Fein- bis Grobsand

mit 2,5 Gew.-% Kalkzement

stabilisiert

(Verhältnis Kalk : Zement = 1:1)
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Geotextil

als Trenn- und Bewehrungsvlies

Bemessungsfestigkeit F

k

=178,8 kN/m

Oberbodenandeckung mit

Ansaat gemäß

naturschutzfachlicher Planung

bestehendes Gelände

Hinterweg Qualmwassererdwall

10 cm Mutterboden (Vegetationszone)

auf Dammaufstandsfläche abtragen

Organische Deckschicht belassen

(Anmoor, Torf, Tallehm) in

unterschiedlicher Schichtdicke

Oberbodenandeckung mit

Ansaat gemäß

naturschutzfachlicher Planung

Fußdränage

Drängraben *

als Rigole

Kies 32/64 mm

Bodenaustausch *

Kies 32/64 mm

bestehendes Gelände

≥
 

≥
 

Geotextil

als Trenn- und Bewehrungsvlies

Bemessungsfestigkeit nach geotechnischen

Anforderungen

10 cm Mutterboden (Vegetationszone)

auf Dammaufstandsfläche abtragen

10 cm Mutterboden

(Vegetationszone) auf

Dammaufstandsfläche

abtragen

Regelquerschnitt HRB-Damm mit Hinterweg und Qualmwassererdwall

Baugrundverhältnisse und Dammaufbau gemäß geotechnischem Gutachten.

Hochwasserdamm auf vorhandenen Deckschichten aufsetzen.

Deckschichten aus Anmoor, Torf und Tallehm belassen.

Ökologische Maßnahmen gemäß gesonderter naturschutzfachlicher Planung.

Stauspiegel Hochwasserrückhaltebecken bei HQ 100 und ca. HQ 10

betreffen die geplanten Verhältnisse der Planfeststellung des

Hochwasserrückhaltebeckens ohne zusätzliche Hochwasserableitung

Wegedamm nach geotechnischen

Anforderungen

   4 cm

   15 cm

   40 cm

Deckschicht aus gebrochenem

Mineralstoffgemisch 0/11 mm

Schottertragschicht 0/45 mm

Tragschicht aus unsortiertem Gestein

Erdwall nach geotechn.

Anforderungen

OK Talkies

i.M. 1.30 m unter best. GOK,

vgl. geotechnisches

Gutachten

Anbindungsweg 1

   4 cm

   15 cm

   40 cm

Deckschicht aus gebrochenem

Mineralstoffgemisch 0/11 mm

Schottertragschicht 0/45 mm

Tragschicht aus unsortiertem Gestein

Horizontale Dammkronen werden mit abgerundeter Dammkrone ausgeführt

* von Damm-Station ~2+120 bis Ende nur als Ablaufgraben

  ohne Bodenaustausch und Anschluss an Talkies

Übersicht Blattschnitte

NORD

Lageplan 1

Lageplan 2

Lageplan 3
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